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Wir sind Pflegefachkräfte mit einer zusätzlichen  
Ausbildung für

 Ì Symptomkontrolle bei Schwerstkranken sowie  
deren medizinische und pflegerische Versorgung

 Ì Beachtung von ethischen Fragen
 Ì soziale, spirituelle, psychologische Begleitung  

und Unterstützung von Schwerstkranken und  
Angehörigen

 Ì engmaschige Vernetzung mit anderen Kompe-
tenzen wie Ärzten, Apothekern, Seelsorgern oder 
unserem ambulanten Hospizdienst



Palliativpflege achtet

die Würde des Menschen

Was bedeutet

„palliativ“?
„Pallium“ (lat.) = der mantel, der den 
KranKen schützend umhüllt

Im Mittelpunkt palliativer Versorgung steht 
die Unterstützung und Begleitung des 
Patienten und seiner Angehörigen. Be-
wahrung der Eigenständigkeit ist oberstes 
Ziel z.B. durch gezielte Schmerzbekämp-
fung mit Ziel der Schmerzfreiheit in enger 
Absprache mit dem behandelnden Arzt.

so selbstbestimmt wie möglich

Wir bieten Ihnen mit unseren  
examinierten Fachkräften und 30 Jahren 
Erfahrung  sowie modernsten Pflegestan-
dards höchste Qualität und 
Zuverlässigkeit bei Ihrer Pflege und medi-
zinischen Versorgung.

was wir tun

Das Angebot unserer palliativen Pflege 

 Ì respektiert das Leben und  
seine Endlichkeit

 Ì achtet die Würde und Autonomie des  
Patienten und stellt seine Prioritäten in 
den Mittelpunkt

 Ì wird unabhängig vom Lebensalter  
jedem Patienten (auch Kindern)  
angeboten, der an einer unheilbaren 
Krankheit leidet

 Ì strebt die optimale Linderung von  
belastenden Symptomen wie Schmer-
zen, Atemnot, Übelkeit und Angst an

 Ì setzt die Zusammenarbeit eines multi- 
disziplinären Teams voraus, das  
Pflegende und Mediziner, ambulante  
Dienste und Kliniken sowie Hospiz-
dienst integriert


